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Uns demStaate. 
« Der DutchichnittssSchulbefuch der 

Omahaet öffentlichen Schulen während 
dei- lebten Wochen betrug 16,357. 

« Das Oeetchen Camstack in Custet 
County erhält ietzt die »Camftack Statt 
Bank« mit einem Kapital von 85,000. 

· Der Fremant Tuknvetein feierte 
atn Donnerstag Abend fein isten Stif- 
tungsfesi und zugleich die Einweihung 
des Neu-Animus feiner bedeutend ver- 

gebßerten Halle. 
« Es ist jetzt bestimmt, daß Ontaha 

ein Trematatiunt erhalten foll. Dai- 
felbe wird zwar nicht bis in 1908 voll- 
endet iein, fall dann aber einea der voll- 
ttelndigsten im Lande fein. 

« Chaties Samuelsan von North 
Platte, Mitglied von Ca. C des men 

Inf. Regiments auf den Phiilippinen, 
wird als gefallen berichtet nach dem 

täglichen Kampf auf der Insel Samar. 
« Die drei etwa je 12 Jahre alten 

Jungens John Taneley, Martia Lahas 
gen und Zahn Whelan wurden in Süd 
Omaha aeketitt, wegen Einbeuchd in 

Eisenbahnwagen der Union Paeisie 
Bahn. Ein Theil det- gestohlenen Sa- 
ehen wurden gefunden. 

« Das westlich von Nebraska City 
gelegene Wahnhans non Wni. Shely 
brannte letzthin Nachts nieder. Als die 
Familie das Feuer bemerkte, stand das 
ganze Haus bereits in Flammen und 
mit Mühe ketteten Mann, Frau und 
Kinder ihr nacktes Leben. 

Der vereyenajie Franc wintyurvr 
zu David City, der dort ein Jleifchgee 
schäft betreibt, wurde von der ttzfähM 
gen Nosa Terney, einer Farmerstochter, 
befchutdigt, der Vater ihres ltährigen 
Kindes zu sein. Macht«-of wurde nn- 
tek 8500 Bürgfchaft dem Distrittgericht 
überwiesen. 

« Der 5 Jahre alte Bruder von Fel. 
E. M. Donielg zu Zins-verth, ist-univ- 
Svpeeintenbentin dort, wurde von einem 
Pferde in’o Gesicht geschlagen und 
schrecklich zugerichtet. Der Am meint 
zwar, den Kleinen durchzulningem doch 
wird er auf alle Fälle zeitlebens ent- 
stellt bleiben. 

« Der wohlhabende und geachtete 
schwedifche Immer John Alm, 12 Mei- 
len nördlich von Ciay Center, beging 
Selbftinord durch Eehängein Er hin- 
terliifzt Frost und S Kinder, mai erst 38 

Jahre alt und in letzter Zeit melancho- 
lifch. Er hinterließ einen Brief worin 
er fagte er fei lieber aus dem Wege. 

« Das Neininations-Certtftkat der 
Soeivlistenpartei des Staates wurde 

Montag bei-n Staatsfekeetär eingereicht. 
Die Partei stellt das folgende Staats- 
ticket aus: Für Oherrichtek, J.B. Nan- 
dolph von Otnahaz für Regenten ver 
Universität, Burla Wille von Lincoln 
und Williain Schrocmn von marmo- 

. Der Verein der Omaha Geom- 
hnt beschlossen, entweder mit einer un- 

abhängigen Gesellschaft einen Contiokt 

file Hafer-eng von Eis während des nüch- 
L.« k--I. Fa 

III-l Gottes-Ists zu many-II uvu nun Fens- 
in’i Eisgeschäst zu gehen und sich selbst 
das Eis zu liefern. iluf keinen Fall 
wollen sie sich wieder der Eisgesellschast 
ans Gnade und Ungnade ergeben. 

« Carl Hahnion zu Stanton hat den 

Behörden Erlaubniß gegeben, die Leiche 
seines inr Zuchthans arn Nervenfieber- 
gestorbenen Sohneet, Alberi lt)nl)rnnn, 
dein Cotner Medienl College zu überwei- 
sen. Er wollte die Begräbnißkosten 
nichl bezahlen. Albert Hahtnan war 

wegen Einbrnchs verurtheilt worden und 

sein Vater wollte das Verbrechen seines 
Sohnes auch im Tode nicht verzeihen. 

« Bank-Unteksncher Whittetnore ist 
der Ansicht, daß die Depositoren der ver- 

krachten Farmers Bank von Cusler 
Connty, Broken Bew, etwa 60 Pro- 
ent Dividenden erhalten werden. Die 

&#39; ltioa ter Bank belaufen sich arti 057,- 
Any-« nnd die Passioa aus nur Ost-,- 
121..«11, doch soll viel schlechtes Papier 
vorhanden sein und die Kosten der Re- 
elnng — nn, nian weiß schon, die ver- 

schlingen auch viel. 
« Coleb Halm der die Eigenthümer 

des Dampsbootes Jakob Richtman, das 
immer zwischen Oniaha und Florence 
fuhr, Ini810,400 Schadenersay ver- 

halte, wegen Verlehungen die er 
set einer Explosion aus dem Boot da- 
vontts , erhielt the-W zugesprochen. 
Jskob chtman und Sohn in Eloberi 

,Uo., sind die Eigenthümer des 
es, welches seit Einreichung der 

in Owaha festgelegt wurde. Nach 

Herrscht-L des obengenannten Betrages 
II der fahren. 

L 

Ein tühler Morgen nach einer heißen 
Nacht wird rbenmatisehe Schmerzen ent- 
wickeln. Sofort mit St. Jakobs Oel 
eingerieben und die Schmerzen werden 
bei Abend verschwunden sein. 

· Auf der Faun von Nels Gibson in 
der Nähe oon Swedeburg in Sanndere 
County, dicht weit von Wahne-, wurd· 
in einer Tiefe von 240 Fuß eine 9 Fuß 
starke Kohlenader entdeckt, worüber groß( 
Freude herrscht. 

· Jakob Fischer-, der an 2ter Straße 
in der Nähe der Willow Springs Di- 
stilletie zu Ornaha wohnt und mit tei- 
nem Sohn der Fischerei oblag, erschoß 
letzteren bei Child’S Point, etwa 5 Mei- 
len unterhalb Omaha. Er giebt an, in 
Selbstvertheidigung gehandelt zu haben. 

« Der Stadt Nebraska City ist von 

detn Contraktor Harry Wale die weitere 
Lieferung von Ziegeliteincn aufgesagt 
worden« falls sie nicht erst bezahlt was 
sie schuldet. Er hat während des letz- 
ten Jahres und länger die Pslasterziegel 
für die Stadt geliesert, doch in der Kasst 
herrscht große Ebbe und müssen wahr- 
scheinlich alle Arbeiten unterbleiben bis 
wieder Geld, vorhanden. 

« Sehr billig abgespeist wurde Frau 
Wilfon McFerrin zu Nebraska City von 

einer Jury des dortigen Distriktgcrichts. 
Sie war im letzten März aus einem de- 
sekten Seitenweg gefallen und hatte einen 
Arm gebrochen, weshalb sie die Stadt 
ttm 81500 Schadenerfah verklaatr. Dit 
Geschworenen entschieden zu ihren Gun- 
sten, sprachen ihr aber nur Blöu zu. Ob 
die Geschworenen ebenso »billig« denken 
würden wenn sie selbst einen Arm brä- 
chen7 Schwerlicbi 

« Jehn H. Chtlcote zu York, du 
bart seit 1884 im Groeerygefchäft ist 
mit seinem Sohne George E» beging 
Selbstmord indem er sich in seinent La- 
den erhöngtr. Man hatte ihn um etwa 
S Uhr den Laden betreten sehen, sich je- 
doch nichts dabei gedacht, da er oft seht 
früh in’s Geschäft ging. Als nnt 7 
Uhr die Eier-s in’s Lokal kamen, fans 
den sie ihren Prinzipal erhängt vor. 

Er war 75«Jnhre alt nnd hinter-läßt 
außer obengenanntem Sohn und Part- 
ner eine Wittwe und zwei Töchter, Frau 
H. S. Oarriion zu York und Frau 
Lyno sttvan zu Omaha 

« Der bei seinem 8 Meilen westlich 
von Springoiew wohnhaften Bruder 
Ezra lebende Otto B. Tissue beging 
Selbstntord, indem er sich in der it ern- 

krippe erhängte. Er war 40 Jahre alt 
und am let-. August von Fillet), Mo., 
nach feinem Bruder gekommen. Er 
hatte einen Brief geschrieben und an fei- 
nen Rock geheftet und schrieb er darin, 
daß er feine Familie von Platz zu Platz 
umhergefchleppt habe ultd kein Heim für 
dieselbe schaffen könne. Er hätte etwa 
40 Kopf Vieh, die er feinen Bruder er- 

fuchte, seiner Frau abzulansen. Er 
hinterltißt Frau und vier Kinder und 
hatte 81000 Versicherung in ber Modern 
Woodnten Lage von Filley, Mo. 

kleiner siöet Nachtrnlm 
.Etnes Nachts bekam meines Bruders Ba- 

by den Krupp,&#39; schreibt Frau J. C· Sttyder 
von tsrittendety Ky» ,es schien als ob er er- 
siicken lallte ehe wir nach einem Doktors i- 

Lcken konnten, nnd io gaben wir ibcn ir. 
J prings New "L«isrovery, welches schnell lin- 

derte und permanent turirte. Wir halten 
es stetöiiiiHaiisr, nin unsere Kinder voi 
Kiuppnnd Kenchlsuiten zu schützen. Mich 
heilte es von einem chionischen Manche-Klei- 
oea bei welchem tein anderes Mittel helfen 
wollte· llnsehlbarsür Hitstem Erkannt-M 

kalt und itangenleiden. 50c nnd BU« 
Oktobeflaschensrei in Bauinanu G Bau- 
tin-in&#39;s Apotheke. 

« In Sachen des SaloomProzesseS 
von Odell in Gage County entschied das 
Distriltgericht zu Beatrice gegen Leon- 
hakd Dietrich, der daselbst usn Saiooni 
Lizens nachgesucht hatte. Er war letztes 
Frühsahr von Onmha dorthin gekom- 
men, hatte unt Lizeno nachgesucht, die 
auch von der Dorsbehörde von Odell be- 
willigt wurde, trotzdem eine »Neinon- 
strance« dagegen eingebracht wurde. Die 
Reinonstranten appellirten an das Di- 
striktgericht, ed wurde keine Lizens aug- 
gegeben und seht entschied der District- 
richter gegen Dietrich. Als Grund 
wurde angegeben, daß die Behörde keine 
Lizens geben dürse aus einen Corporm 
tionsbond. Dietxich will an das Ober- 
gerleht appelliren. Falls wirklich Bondg 
von Boadgesellsehastem die doch bedeu- 
tend besser sind als Prioatbond6, so 
wäre e0,an der Zeit, daß das betreffen- 
de Gesetz umgeändert rollt-de. Es wäre 
überhaupt das Verniinstlgste, das ganze 
Sloetnnbgeseh einmal nmzukreiiipeln. 
Besolgt werden die verschiedenen Para- 
graphen desselben sa doch nicht. Des- 
halb sollte es umgeändekt and ein Gesetz 
erlassen werden mit Bestimmt-i en die 
vernünftig sind und die dann an durch- 
geführt werden los-nen. 

« Dem Weichensteller Robert Wag- 
ner m Columdns bekam sein linken 
Bein sont Fitßgelenk bis enm Knie zer- 
quetseht. Das Glied wurde amputn-t, 
doch ist wenig Hoffnung auf das durch- 
konnnen des Verunglückten. 

S p ä t e r: — Wagner ist gestorben. 
« Zu Ootaha machte die 19 Jahre 

alte Heiene Jarvdson einen Seit-stamm- 
oersnch, indem sie eine Dosts Rattengtit 
nahm, woran sie schwer krank wurde 
Ein herbeigeholter Arzt rettete sie. Das 
Mädchen war auf einem Tanz in Creigh- 
ton Hall und wurde Dasend eifersüchtig 
als sie Eddy MeGuire in Gesellschaft 
eines andereit Mädchens den Saal de- 
treten sah. Sie ging hinaus nnd· nach 
Hause, dorgte sich unterwegs 15 Centg, 
wositr sie das Gtit kaufte und nahm 
dasselbe ein. Eddy McGnire ist dersel- 
be junge Mann, wegen dem sich lehnen 
Sommer Fri. Einma Jordan von einein 
Ekcurslonsdnrnpser in den Missouri 
stürzte und ern-ant- Es scheint zins, 
die jungen Mädchen thaten gut diesen 
ihnen so gefährlichen Mann zn meiden! 

« In der Nacht von Sonntag ans 
Montag verschnitten sich Einbrecher Ein- 
laß in die Apotheke von Sherman ek- 
McConnelt an 16ter n. Dodge Straße 
in Omaha nnd detandten den Geld- 
schranl mn Mess- in Baar. Der Ein- 
druch war ein sehr geschickter nnd jeden- 
salls von geübten Verbrechern verübt. 
Sie gewannen Einlaß durch eine Koh- 
lenössnung ans dem Seitentvege an 

Dodge Straße. Von hier gelangten sie 
durch eine Thür in’s Basetnent und von 

da in den Laden. Sie bohrten ein Loch 
in die Thür der Sase und mittels eines 

gebogenen Drahted ntanipnlirten sie dte 
Comdinatcon Sie nahmen das Baar- 
geld und 25 Versicherttnga-Poticeit, de- 
ren Charakter ihnen jedenfalls unde- 
konnt war. tscbeckc waren auf den Vo- 

tden geworsenJ Waaren nahmen sie 
augenscheinlich nicht rnit. 

Vor einigen Wochen wurde daa 1 

Jahr alte Kind von Frank Kendall zu 
lswing krank Zuerst holten die Eltern 
keinen Doktor, als aber der Zustand des 
Kindes sich verschlimrnerte, wurde kirrt- 
liche Hilfe nqnnirt, doch zu spät und 
das Kleine start-. Darüber wurde die 
Mutter wahnsinnig nnd eines Nachtg, 
während eine-n schrecklichen Sturm und 
Regenwetter verließ sie das Haus, ging 
tu Fuß nach dern 10 Meilen entfernten 
Orsord, wo sie den Zug nach dem Osten 
nahm. Zu sttandolph stieg sie aus und: 
wurde vorn Marschall festgehalten, der 
benachrichtigt morden war. Man hatte 
ihr Verlassen des Hauses nicht hemertt( bis zum Morgen, wo dann gleich die 
Suche begann Aus der Nücksahct nach! 
Hause ging sie in ein Closet nnd nahm 
hier eine starke Dosis Morphiuin und 
war sie besinniigSlos als man sie sandJ 
Ein Arzt rettete jedoch noch ihr Leben 

« Die 15 Jahre alte Tochter Lach: des dentschen iFarmerS Vincent Hofs- 
mann in der Jlilhe von Hadar in Pierce 
Connty ließ sich arn Morgen des 2. 
Oktober von George Retter entsühren, 
doch wurden sie am Nachmittag dessel- 
ben Tages in Omaha schon sestgenom- 
men, den nächsten Tag kam der Vater 
des Mädchens mit dem Sheriss von 

Pierre Connty, E- C Haß, welch leh- 
terer einen Hastdesehl gegen Ketter hatte 

..... Cl -h--h- -- DIE-L! ---hh -- -.--I-lL«« 
— 

....., ....» .»...»....,. -.. .».» .«. .» -.. 

rige Kleebcatt reiste wieder nach Hause. 
Retter sagte aug, daß er dag Mädchen 
entführte, weil der Vater ihm das Haus 
verboten habe. Er hätte wollen das 
Kind nach Arkansas nehmen, wo es hät- 
te sollen dienen bis-N graßjährig gewe- 
sen wäre und dann hätten sie sich heira- 
then wollen. Dieser schöne Traum war 

nun zerstoben Hossnmnn sagte, daß 
er sonst nichts gegen Retter gehabt habe, 
nur sei seine Tochter zu jung, weshalb 
er gegen eine Liebschast war. 

« Landcotnissär Follmer nnd Hinfä- 
comissiir Eaton werden eine Tour durch 
das südliche Nebraska machen um 

Schnlland zu vers-achten und beginnen 
sie am W. Oktober zu Trenton, Hin-h- 
eock Connty. Weiter geht es dann ioie 
folgt: Meist-oh Ned Willow County, 
M. Okt. Benkelnian, Dundy County, 
SO. Okt. Jniperial, Chase County, So 
Ott. Beaver City, Fnrnas County, :«. 

Ott. Alma, Haislan County st. Okt. 
Bloamington, Frantlin Connty, l. Nov. 
Ned Claud, Webster County, l. Nov. 
Hayeit Center, Hayeö County, 7. Nov. 
Stockville, Frontier County, 7. Nov. 
Eltoood, Cosper County, s. Nev. Hol- 
drege, Phelps County, S. Nov· Grand 
Island, hall Connty, 9. Nov. Minden, 
Kearney Caunty, 9. Nov. Hieraus 
werben sie eine Tour durch den nördli- 
chen Theil des Staates machen, begin- 
nend in Hoit County. Jm ganzen süd- 
lichen Theil sollen jedoch nur etwa booo 
Acker zu vers-achten sein, da sehr wenig 
Eontrakte verfallen sind. 

Lin-out und Umgegend. 

« Einen guten Litan giebt’s bei Her 
man Woltemode, Ecke 9ter und L 
Straße. 

« Stadtanwalt E. C. Strode ift aus 
der Krankenliite nnd befindet sich in 
Si. Elisabeth-Hospiial. 

« Hin Julius Treitschke, einer not 

Ontaha’8 bekanntesten Saloonwirthen4 
war Dienstag Geschäfte-halber in dei 
Staatshauptftadt 

« Der Saloon non Schule ek- Glasei 
an Ecke 10ter und P Straße wird jetzt 
von Hrn. Schule allein geführt, dei 
st Glaserkausgetauft hat. 

Man mache sich viel Bewegung, ess· 
Heicht und gebrauche Dr. August König’s 
Hamburger Tropfen für die Heilung von 
fVeestopfnntrsv Das Wetter macht unt 

iträge und nachlässig. 
i · Druckarbeiten jeder Art in deutschei 
toder englischer Sprache, auf das Beste 
ausgeführt in der Accidenz-Druckerei des 
T,,StaatS-An3eiger und lHerold.« Unse- 
re Preise sind die niedrigsten. 

« Zwei«Neaei-, Jobn Welch nnd W. 
H. Emeeson, lieferten sich eine blutige 
Schlacht in der Küche des Lincoln Ho- 
tels, wobei Beide sich gegenseitig schlimm 
zurichteten. Dann wurden sie arretirt 
nnd um 025 und Kosten gestraft, was 
sie absitzem 

Wenn Du keinen Appetit hast, Dir 
das Essen nicht schmeckt und Du nach 
dem Essen matt fühlst, dann kannst Du 
versichert sein« dan Du eine Dose von 

Chatnberlain’s Maqcn nnd Lebertäfeb 
chen brauchst. Preis Läc. Proben frei 
in A. W. Bitchheit’g Trnastore. 

! « Ein Veddler namens Thomas J. 
’Rhoad hat den bei Nebraska City woh- 
nenden wohlhabenden Former Nicolaus 
Schnitzer um 81000 Schadenerfatz ver- 

klagt, weil er am 12. September von 

dessen Hirn-Ei qshiffen wurde, als er auf 
Schniyesits Platz kam. Man ift allge- 
mein gespannt auf den Prozeß. 

i « Unter den jungen Paaren, die sich 
hier während der letzten Woche verbri- 
ratheten, befanden sich aneh Ho Ver- 
tram J. Speise-en 27 Jahre alt sind 
Fel. Eleonore Herminghau6, 21 Jahre. 
Die Braut ift die Tochter von Richard 
Herrninghaus, mohnhatt 500 Süd lote 
Straße, wo die Hochzeit stattfand. 

« Wegen Schwindels verklaate Wm. 
D. Mirter J. C. Fullenwider und 
Frau. Er hatte denselben ein Lager 
oon Waaren im Werthe von 81200 ge- 
aen 320 Acker Land in Taney County, 
Mo., vertauscht, ohne das Land gefe- 
hen in haben, nur auf die Repräfenta- 
ttonen non Fullenwider hin. Dann 
reiste er nach Missouri und fuchte fein 
Land, fand es oder nicht, worauf er 

jetzt klaghar wurde 

« Der Antrag für einen neuen Pro- 
zeß in der Klage der Stadt Lincoln ge- 
gen die Firsi National Bank wurde ab- 
gewieer. Das Gericht hatte zu Gun- 
sten der Bank entschieden. Es handel- 
te fich um Schadenerfatz, den die Stadt 
bezahlt hat wegen defektem Seitenweg 
nnd hin C- nnn htt- mnnI ssIrithkI-I-I· 

sski HZiIiåI ·hiäikmfdåibuåsksäsIsts 
die Bank das betr. Eigenthum noch nicht 
lange genug hatte, um verantwortlich zu 
sein. 

« Eine der beliebtesten Wirthfchaiten 
in Lineoln ist unftreitig die des allbe- 
tannten Herinan Woltemade an Ecke 
mer und O Straßen, die denn auch von 

allen Freunden eine-J guten Tropfen-J 
häufig sreqentirt wird. Man findet 
hier stets ein famoses Glas Bier, das 
beliebte Dick Bros. aus Quiucy, Jll, 
die feinsten Whislies und Liquöre und 
vorzügliche Cigarren. Daß es an ge- 
müthlicher Unterhaltung nicht mangelt, 
dafür sorgt schon der freundliche Wirth. 
Es ist deshalb ein Vergnügen, Freund 
Woltemade’s Wirthfchast zu besuchen. 

« Heldin eines Romans zu sein, der 
wohl feines gleichen suchen dürfte, ist 
Lena Martin im Staatszuchthaus zu 
Lincoln, die jedoch bis jth als Vert 
Mastin daselbst war und haben fich die 
Beamten der Anstalt diefe Woche gehö- 
rig was im Uien gefallen lassen müssen, 
daf; sie seit einem Jahre ein Mädchen in 
ihrer Obhut haben ohne es tu wissen. 
Bett Martin, zeitweise auch Bert Sher- 
mann genannt, wurde im Oktober leh- 
ten Jahres unter der Anklage des Pfer- 
dediebftahls, begangen in Keya Paha 
County, aus zwei Jahre in’s Zuchthauö 
gesteckt. »Er-« gab damals an, daß er 

eine Frau und ein Kind habe. »Er-· 
hatte feine Schuld eingestanden. »Er« 
war jedoch ein Mädchen, aber merkwür- 
digen-weise at Niemand es bemerkt. Das 
Romantif fte im Leben dieser Pferde- 

Schickt »New Idea« « f für Muster, die 
unseren allerbesten; 

: Hof-tilgen 10 Cents jedes, 
.- Fru- nicht mehr 

G .8in1-1log. nicht weniger. 

Folgt dem Gedränge! 
Jl! Alle kommen sie » ..-«1rti1nuärtsj-« und wenn Jhr die folgenden Notizcn über- 

lisst und bedenkt wie billig diese Waaren verkauft werden, dann 
werdet Ihr wissen warum dass Volk hier-herkommt um zu kaufen. 

« ZU 25c--Ettra schwere gerippte Män- 
ner-Unterhemden und Hosen, fiießsgn 
süttert, werth Säc- 

Zu 50c—-Unsere besten ganzwollenen 
stießigenllnterhemden u Hosen, bedeckte 
Näthe, doppelte Arme-iden, werth 75c. 

Zu 50c—-—Handschuhe aus Eselshaut, 
sehr stark, just das Ding für Herbst- 
arbeit. 

Zu l.00 —Sehrschwere Arbeits-Segel- 
tuchröcke, Vlanket gesllttert, haben sie 
in schwarz und brann. 

Zu Bär-z Dutz. feine Männermüdem 
gemacht aus Bieber, Plüsch, Sammet 
usw« Proben, regulärer Werth 75c, 
gehen sehr schnell. 

Zu 5c—10 Stücke voller Yard breiter 
gebleichter, weicher Mustin, regulärer 
Werth Sjen 

Zn 3c—9 Stücke voller Yard breiter 
feiner nngebleichter Muslin, ander- 
wärts zu öc verkauft. 

Zu Ze—Gutes schweres Strohsackxeug, 
btnu und weiß gestreift, werth Uc. 

Zu cito-Das beste ungebleichte Cottom 
flaciell, ern-a schwer-, wäre billig zu luc 

Zu 39c—Gatnitur von je 6 Messern u.· 
Gabeln aus bestem Stahl, starke Ei- 
sengrtffe, werth 50c. 

Zu 85c—Garnitur von je 6 Messern u. 
Gabeln aus bestem gehörtetem Stahl, 
gut gemacht, Rosenholzgrisse, werth 
81.25. 

Zu 1 sc Paar-Gute schwere Lederschuhe 
für Babtes, Cap Toc, Lebersohlen, 
gut 25c werth. 

Zu l.25—Full Stock Oilgtain Män- 
ner-Arbeitsschuhe, alle Größen, solide 
Sohlen, werty Zl.50. 

Zu l.50——Damenschuhe aus bestem 
Känguruh Kalbleder, solide u. dauer- 
haft, werth 82.00. 

Zu 25e Yd—Bestes 27zöll. ganzwolle- 
nes Flanell, in roth, grau u. schwarz, 
geeignet sür Unterzeug, werth 35c. 

Zu 2zc Yd—15 Stücke echtsarb«Kattun, 
Standard Prints, werth 5c. 

Zu 39c—10 Stücke wollenes Eiderdown 
in allen Farben, kostet sonstwo 50e. 

Zu 35c Yaro—5 Stücke ganzwollenes 
sür Damen, Lei- Yakds für den Rock 
mit Flvunee und Kante, werth 50c. 

Kurzwaarem 
kooseik. Tauee 6x9 Zoll ............... 5c 
500 Yard Spuhle Vasting Zwitn ........ le 
12 Bogen Shelf Papier ............. .. 2c 
163511. Schöpsiössel mit Griff ............ 5c 
143611. Holzlöffel .................. Use 
2035ll. Feuerfchaufel .................. 5c 

Toppeltsiarke Kattosselquetsche .......... Zc 
Ertragrvße Kehrichtichaufel ............. Zc 
123üll. veknickeue Präsenttrplatte ....... 10e 
Große verwickelte T ce- u. Kaffeekannen. .39c 
Große Papier Lan tästchen ........... 10c 
Beste 25c Striegeln ................... 15c 

Röcke umsonst gemacht. 
Negmnend Montag den 14. Oft für cineTIoche,we1benwn einfach gefüttette Rückt umsonst machen Arles was mir verlangen in, daß das Zeug in unserem Laden 

gefann wird nnd nicht weniger als Mc pro Ward kostet s wies ist positiv die lenke Mele- 
gis-IIIer Rocke nmsonn gemacht In bekommen. Lsctvnskt ne nicht —Jinr eII.e Woche. 

e MAW K Ego. nsn ooons no 
Grand Isirmd Bestimmte-. 

Telephon l· 115 Bestellungcn per Post schnell ursd smgsänigmiggefühth 

diebin ist aber eine Entsiihrungsgeschiche 
te, die sich zu Ashland ereignete. Vor 
etwa L Jahren kam Bett Martin, ein 
Jüngling init glattem Gesicht, mit einer 
Anzahl Pferdehändlern nach Vlshland 
nnd blieb er dort. Er hielt sich einige 
Zeit bei einer in der Nähe der Stadt 
wohnenden Familie auf. Eines schö- 
nen Tages cntlieh er in einem Leihstoll 
ein Pferd fiir eine Fahrt aufs Land, 
doch fuhr »er« nach Nebraska City nnd 
zwar nahm »er« die älteste Tochter des 
Mannes mit, bei dem »er« sich aufhielt. 
Der Leihstallbesiher stöberte ihn jedoch 
in Nebraska City anf, doch einigte er 

sich mit diesem. Der Vater des Mäd- 
chens jedoch zwang ,,ihn,« dasselbe zu 
heirathen. Diese merkwürdige Ehe sand 
ein jähes Ende, als nach einigen Wochen 
der Sherisf von Keya Paha County er- 

schien und dem jungen ,,Ehemann« des 
erwähnten Pserdediebstahlg wegen mit 
sich nahm und wurde »er« dort oben ver- 

urtheilt. Bett oder vielmehr Lena Mar- 
tin gab zur Zeit ihrer Aufnahme in’g 
Zuchthans an, in Missouri geboren, 
aber seit 20 Jahren in Nebraska gelebt 
zu haben. Sie hat brannes Haar, ist 
5 Fuß dz Zoll hoch, wog 145 Pfund 
und sagte, daß ihre Eltern noch leben. 
Die Mutter soll bei Springview woh- 
nen. Das Mädel soll seit ihrem 14ten 
Jahre Männerkleider getragen haben. 

Ein dein-tückischer Angriff. 
Ein Angriss wurde letzthin ans is» F. Gol- 

lier von tilgt-roten Jowa, gemacht, der bei- 
nahe tödt ich verlaufen wäre. Wenn-sacht 
wurde er dnrch feine Nieren. Sein Rücken 
wurde so lahm, daß er sich nicht blicken konn- 
te, ohne Schmerzen in erdulden, noch konnte 
er im Stuhle si cn außer er war durch Kissen 
gestützt Rein Nitlel half ihm bis er Ele:s 
tric Bitterk- verfnchte, welches einen so wun- 
derbaren Wechsel hervorrief, das: er schreibt, 
er fiihll wie neugeboren. Tie wundervolle 
Medizin kurirt Rückenweh ins-d Niercnleiden, 
reinigt das Blut nnd stärkt die Neinndheii. 
Nin- 50c in Bannmnn ör- Vanmanng Apo- 
these. 

—- Unfere Hausfrauen sind jetzt beim 
Hansreinigen nnd dabei werden dann 
viele Veränderungen nnd Neueinrichtun- 
gen gemachi. Dann fehlt es auch hier 
und da an einem oder dem anderen Mö- 
bel, das nöthig ist um die Einrichtung 
vollständig zu machen. Falls Jhr et- 
was braucht nnd wollt gute Waare ha- 
ben, dann geht nach Sondeemann’s, wo 

Jhr die besten Möbel sindet zu niedrigen 
Preisen. 

Abonniri ans den Sto:its-Anzeiger u. 

Herold 

Es erelqnete sich in einem Dum- 
store. 

»lfiiies Tages lehren Winter tain eine Da- 
nie in meinen Trugsiore und fragte mich für 
eine gewisse Hufteninediziih welche ich nscht 
an Hand hatte,« sagt Hei-i- (F. R. Grund-in, 
der popitläre Avoiheker von Ontario, N. Y. 
»Sie ivai enttliiischt und wollte wissen, wel- 
che Hnsienmedizin ich empfehlen könnte- Jch 
sagte ihr, daß ich lishaiiiberlaiii’s Hast-enden- 
nnctel ungehindert empfehlen könne nnd daß 
sie eine Flasche mitnehmen könne nnd wenn 
nach deren Gebrauch sie nicht iiifiieden sei, 
sie mir die Flasche wiederbringen solle nnd 
ich ihr den Preis ersetzen werde. Nach ein 
oder zwei Tagen kam die Dame in Gesell- 
schaft eines Freundes der Hiisienmedizin 
brauchte, und dein sie lsslsaniberlaiii’ei sonsten- 
mittel empfohlen hatte, wieder anriiac Jch 
halte dieses für eine sehr gute Empfehlung 
des Mittels.« Tas- Mitiel schnidet seine 
große Poviilarität von weiten Absatz in gro- 
ßem Maße der persönlichen Empfehlung von 
Leuten, welche durch dessen Gebrauch lurirt 
wurden. Es ist zu haben bei A. W. Buch- 
heit. 

Markt-Gericht. 
Grund Island. 

Wetzen...perBu.. .. ...... 50—— 52 
Haser.... » ...... 25—40 
(-Iorn.... » ..... 55 
Noggen.. ......... .. 42 
Ge1·i1e... « 48 
«Kartoffelit, « 1.25 
Heu per T oune ........ »... 5.00 
Butter ..per »Im-» ........... 18 
Eier. .pet Dtzd. ................. 17 
Hühner, per ib ....... ....... 6 
Schiveiue.·..pro100Pfd.... 3.80 
Schlachtvieh. » « ...... 3.50 
Kälber. fette, pro PHO. ..·. ........ 5 

Verlangn —- Mchrere Personen um gutem Chanc- 
tck uno Repumtton m jedem Staat (eine in diesem 
lsnnncy), um ein actetabliktes und keicheiz Geichiiitalzmm 
mit guter sinunzjleller Basis, In rcorjienkiken und zu an- 
nonkikcm Sah c IN 1vödmtuiish, ncbk Awgaben, m 
Paar zahlt-at jeden Mittwoch vix-m mit der hanmuffisc«. Pferd und Wa en gelte-fett wenn nöthig. Rissen-ach 
Cchllism elbsm reistmcsp Mai-titles Cum-m ch. Mana- 
ge1·, 316 L alton Balldinsp (5.hicago. 

Up- S. Rot-dop- 

Deutscher Arzt 
Itzt nnd Wut-data des st. Fras- 

dispoipitsh 

Ofstrc über Buchheits’i Noth-M 
srm Jst-oh s &#39;s im. 


